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CinemaxX AG: Zwischenmitteilung zum 30.9.2009 
 

Positive Entwicklung setzt sich fort: Besucherzuwächse und 
steigende Pro-Kopf-Erlöse – 3D-Roll Out schreitet voran 
 
Geschäftsverlauf im Mitteilungszeitraum 
 
Die CinemaxX AG, Hamburg, konnte mit der Entwicklung des Kinomarktes im dritten 
Quartal sehr zufrieden sein. Eine positive, über den Erwartungen liegende Besucherent-
wicklung in allen drei Berichtsmonaten setzte den vielversprechenden Trend des ersten 
Halbjahres fort. Zudem verstärkte sich die positive Entwicklung der Pro-Kopf-Erlöse: die 
CinemaxX-Gruppe konnte nicht zuletzt auch durch die verstärkte Einbeziehung von 3D-
Vorstellungen in den ersten entsprechend ausgestatteten Kinosälen erneut bei Ticket- und 
Gastronomieumsätzen zulegen.    
Noch einmal zugelegt hat der Besucheranteil der attraktiven Zielgruppenprogramme. Dar-
über hinaus gelang es dem Vertrieb, mit der verstärkten Vermietung der Kinosäle, der 
Vermarktung von Online- und Plakatierungsflächen und dem Verkauf von Kinogutscheinen 
an Firmenkunden erfreuliche Zuwachsraten zu erzielen.  
 

Im vierten Quartal erwartet der Vorstand mit der Fertigstellung von dann 60 3D-fähigen 
Kinosälen eine weiterhin sehr lebhafte Besucherentwicklung sowie eine spürbare Umsatz-
steigerung durch die höheren Ticketpreise von 3D-Vorstellungen. Nicht zuletzt spricht 
auch das ausgewogene Filmangebot der letzten drei Monate für eine Fortsetzung der er-
freulichen Entwicklung dieses Kinojahres. Mit Disneys „Eine Weihnachtsgeschichte“, die 
bereits in den 3D-Sälen starten wird, steht ein Highlight direkt bevor. Ein enormes Interes-
se besteht seitens des Publikums auch am zweiten Teil der Romanverfilmung von Ste-
phenie Meyers, „New Moon“ dessen erfolgreicher Vorgänger „Twilight“ bereits im ersten 
Quartal zu den stärksten Filmen zählte. Zudem werden auch „Zweiohrküken“, die Fortset-
zung von Til Schweigers Erfolgsfilm KEINOHRHASEN sowie nicht zuletzt das lange er-
wartete 3D-Highlight AVATAR von James Cameron für volle Kinosäle zum Jahreswechsel 
sorgen.  
 

Der Aufsichtsrat hat im dritten Quartal auch den Vertrag des Vorstandsvorsitzenden Chris-
tian Gisy bis Ende 2013 verlängert – und ihm damit das Vertrauen ausgesprochen sowie 
ein Zeichen für Kontinuität bei der Umsetzung der vielen, in den nächsten Jahren anste-
henden Projekte gesetzt. 
 

Ergebnissituation und Finanzlage 
 

Das operative Ergebnis nach neun Monaten spiegelt die bisher erfreuliche Entwicklung 
des Kinojahres wider – und bewegt sich zum 30. September oberhalb der Planungen des 
Vorstands.  
Auch die Finanzlage zeigt zum 30. September eine positive Abweichung zu den Ge-
schäftserwartungen.  
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Hamburg, 5. November 2009 
 

Der Vorstand 
 


